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I. Persönliche Daten 

Name 

geboren 

Geburtsort 

Markus Jüptner 

1966 

Paderborn 

 

 
II. Schulische Ausbildung und Studium 

1972 - 1976 Josef-Schule, 33142 Büren (Grundschule) 

1976 - 1985 Mauritiusgymnasium, 33142 Büren 

1985 Abschluß: Allgemeine Hochschulreife (Notendurchschnitt 1,0) 

1985 - 1987 Studium der Humanmedizin, Universität GH Essen 

1987 - 1988 Dissertation im Fachbereich Physiologische Chemie 
(Unterbrechung des Studiums) 

1988 - 1993 Studium der Humanmedizin in Essen 
Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes 

Studentische Hilfskraft (Universitätsklinikum Essen): 
Anatomie, Physiologische Chemie, Neurologie 

1993 Abschluss des Studiums der Humanmedizin mit dem 3. 
Staatsexamen (Gesamtnote 1,8) 

 
III. Berufstätigkeit 

1993 - 1994 Arzt im Praktikum, Weiterbildung zum Facharzt für Neurologie am 
Universitätsklinikum Essen 

1994 Forschungsaufenthalt an der MRC Cyclotron Unit des Hammersmith 
Hospital in London 

1995 Arzt im Praktikum, Weiterbildung zum Facharzt für Neurologie am 
Universitätsklinikum Essen 

1996 Assistenzarzt, Weiterbildung zum Facharzt für Neurologie am 
Universitätsklinikum Essen 

1996 - 1997 Psychiatrisches Jahr für die Weiterbildung zum Facharzt für 
Neurologie, Rheinische Kliniken Essen 

1997 - 2000 Weiterbildung zum Facharzt für Psychiatrie, Rheinische Kliniken 
Essen 

2000 - 2001 Assistenzarzt und Facharzt für Psychiatrie, Rheinische Kliniken 
Essen 

2001 - 2006 Oberarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

2001-2004: Leitender Oberarzt der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie 
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2004-2006: Leiter des Gerontopsychiatrischen Kompetenz-
Zentrums der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

seit 2006 niedergelassener Facharzt für Neurologie, Psychiatrie und 
Psychotherapie in Mülheim an der Ruhr 

 
IV. Prüfungen, Qualifikationen 

01.07.1993 Approbation als Arzt im Praktikum 

14.12.1993 Promotion zum Dr. med. (summa cum laude) an der Johannes 
Gutenberg Universität in Mainz 

01.01.1996 endgültige Approbation als Arzt 

25.02.1998 Weiterbildungsprüfung zum Facharzt für Neurologie 

12.01.2000 Habilitation für das Fach Neurologie an der Universität GH Essen. 
Thema der Habilitationsschrift: Ist das Kleinhirn ein sensibles 
Organ? – Untersuchungen zur Physiologie und Pathophysiologie 
cerebellärer Funktionen beim Menschen 

17.02.2000 Weiterbildungsprüfung zum Facharzt für Psychiatrie 

24.03.2004 Weiterbildungsprüfung zum Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie 

27.05.2004 Erweiterung der Lehrbefähigung und Lehrbefugnis auf die Fächer 
Neurologie und Psychiatrie 

04.01.2007 Ernennung zum Professor der Universität Duisburg Essen 

 


